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In gewohnter Weise möchte ich Sie 
über das Gemeindegeschehen infor-
mieren.

Projekt „Ortskern Dechantskirchen 
- 24er Haus – Überlandgründe“

Das 24er Haus wurde 2022 von 
der Gemeinde angekauft. Bei den 
Bürgerversammlungen im März 
2023 stellte Philipp Feichtinger das 
Projekt, das er sich für seine Mas-
terarbeit ausgewählt hat, vor und 
lud zu einer Bürgerbefragung ein. 
Über 300 Rückmeldungen wurden 
von ihm ausgewertet und erstmals 
in dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung präsentiert. Weiters findet 
Anfang Dezember eine Projektent-
wicklungssitzung mit allen Gewer-
betreibenden statt. Das Land Stei-
ermark unterstützt uns in dieser 
Projektentwicklung, das ist sehr 
erfreulich. Ich hoffe, dass die vielen 
guten Ideen zu einem tollen Ergeb-
nis führen. 

Bürgerversammlungen
Ich darf wieder sehr herzlich zu 
den vier Bürgerversammlungen 
einladen. Das Projekt „Ortskern 
Dechantskirchen“ wird sicher ein 
wichtiges Thema sein. 

KLAR Sonnensegel
Es ist gelungen, dass wir über 
unsere KLAR Region Vorau - De-
chantskirchen zwei Projekte von 
Sonnensegeln, nämlich das große 
am Dorfplatz und ein kleines am 
Spielplatz in Kroisbach mit 70 % 
gefördert bekommen. Die Vorbe-
reitungsarbeiten für die Sonnense-
gel wurden von unseren Gemein-
demitarbeitern getätigt. Die Segel 
wurden entsprechend angefertigt, 
probeweise montiert und für die 
„Winterruhe“ wieder abgenommen. 
Richtig sehen werden wir sie erst 
im nächsten Sommer. 

KHD Waldbrand Container
Mitte November fand die Überga-
be der KHD Waldbrand Container 
an der Feuerwehr- und Zivilschutz 
Schule in Lebring statt. Einer davon 
ist für den Abschnitt 3 bei uns in De-
chantskirchen stationiert. Ich danke 
allen, besonders ABI Andreas Brohs-
mann, die das ermöglicht haben. 

Christbaum
Der diesjährige Christbaum in un-
serer Bezirkshauptstadt Hartberg 
kommt aus Burgfeld von der Fami-
lie Kitzbichler, der Christbaum am 
Dorfplatz von der Familie Tromayer. 
Herzlichen Dank.

Wasserversorgung
Der Wert des Wassers wird uns dann 
bewusst, wenn es einmal nicht zur Ver-
fügung steht. Ein unerwarteter Was-
serrohrbruch oder notwendige Sanie-
rungsarbeiten können die Ursache für 
eine Abschaltung sein. Ich danke für die 
großartige Arbeit unserer vier Wasser-
genossenschaften und bitte, deren An-
weisungen zu befolgen.

Treffen mit dem Bischof
„Pfarre und Gemeinde - für die Men-
schen oder neben den Menschen?“ 
Unter diesem Motto lud das Team 
unseres Seelsorgeraumes Vorau zu 
einem Treffen der Wirtschaftsrä-
te der 13 Pfarren und der Gemein-
devorstände der 11 Gemeinden

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Bgmin Waltraud Schwammer
Sprechstunde: 
Freitags 9 - 12 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
unter 0664/54 89 030
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Philipp Feichtinger, BSc. bei der Präsentation im Frühjahr 2023

Probeweise Montage der Sonnensegel am Dorfplatz.
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Mitte September wurde vom Kame-
radschaftsbund die Wehrdienstbe-
ratung für alle Stellungspflichtigen 
durchgeführt. Der Zweck der Stellung 
ist es, die geistigen und körperlichen 
Stärken und Schwächen von Wehr-
pflichtigen zu erkennen. Dazu wer-
den diese zwei Tage lang medizinisch 

untersucht. Die Gemeinde Dechants-
kirchen unterstützt die Stellungs-
pflichtigen durch die Organisation 
und Finanzierung der Busfahrt nach 
Graz. Bei der Rückkunft werden die 
Jugendlichen von der Bürgermeiste-
rin und vom Ehrenobmann des ÖKB, 
Richard Kremnitzer empfangen.

Gemeinde und Pfarre
mit dem Bischof Wilhelm Krautwaschl 
nach St. Lorenzen am Wechsel ein. 
Nach einigen Impulsreferaten, wobei 
auch ich eines halten durfte, gab es 
einen interessanten und gemütlichen 
Erfahrungsaustausch. Eines kam klar 
zum Ausdruck: Gemeinden und Pfar-
ren brauchen einander und sind immer 
bemüht zum Wohle der Menschen und 
der Gesellschaft beizutragen. 

Steg in Burgfeld 
Der sanierte Steg in Burgfeld ist nur 
EIN Beispiel für das Geschick, mit dem 
unsere Gemeindemitarbeiter viele Ar-
beiten für die Gemeindebevölkerung 
erledigen. Danke. 

Blackout Vorsorge
In der Volksschule Dechantskirchen, 
die auch als Anlaufstelle im Falle eines 
Blackouts gilt, wurde eine zusätzliche 
PV-Anlage mit 14,40 kWp und Bat-
terieladespeicher mit 44,16 kWh als 
Notfallresilienz-Systemanlage errich-
tet und im August fertiggestellt. Die 
Eigenverbrauchsquote beträgt je nach 
Jahreszeit bis zu 94%. Weiters wurden 
für den Bauhof zwei Dieseltanks ange-
kauft, um im Notfall einen Treibstoff-
vorrat für die Gemeindefahrzeuge zu 
haben.

Gedanken zum Jahresschluss
Der erste Schnee erinnert uns daran, 
dass das Jahr dem Ende zugeht. Neh-
men wir uns Zeit um zurückzublicken, 
was uns dieses Jahr gebracht hat. Sei-
en wir dankbar für alles Gute, das uns 
geschenkt wurde und versuchen wir 
selber zu einem guten Zusammenle-
ben in unserer Gemeinde beizutragen. 
Ich bedanke mich bei allen, insbeson-
dere dem Gemeindevorstand, dem Ge-
meinderat und den Mitarbeiter:innen 
im Gemeindeamt, im Außendienst, im 
Kindergarten und in der Volksschu-
le für die gute und wertschätzende 
Zusammenarbeit. Nur gemeinsam 
können wir vieles erreichen und die 
immer neuen Herausforderungen gut 
meistern. 
Ich wünsche Ihnen allen ein freud- und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr. 
Ihre Bürgermeisterin

Erfahrungsaustausch in St. Lorzenzen a.W. mit Bischof Wilhelm Krautwaschl.

Empfang der Stellungspflichtigen nach der Musterung.

Empfang der Stellungspflichtigen
Der Steg in Burgfeld vorher und nachher.
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Bei der 17. Steirischen Honigprämie-
rung in Frohnleiten am 14. Oktober 
nahmen auch Mitglieder vom BZV-
Friedberg und Umgebung erfolgreich 
teil. Wie jedes Jahr gilt der Ernte-
dank auch für unsere Bienen und de-
ren Betreuer:innen. Das kalte, nasse 
Frühjahr hat es den fleißigen Blüten-
bestäuberinnen und den Imker:innen 
nicht gerade leicht gemacht. Aber 
nach dem teilweisen Totalausfall des 
Frühjahrshonigs (Blütenhonig) war 
die Honigernte in der Folge doch sehr 
beachtlich und von hoher Qualität. 
Durch eine fachkundige Jury wurden 
die Qualitätshonige verkostet und 
beurteilt. Die ausgezeichneten Imker 
aus Dechantskirchen sind:
• Kategorie Waldhonig Bronze: 
Ewald Dinbauer

• Kategorie Waldhonig Gold: 
Carina Reiterer-Holzer und Ewald 
Dinbauer
Für eine nachhaltige Zukunft soll-

te uns der Erhalt der Natur sehr am 
Herzen liegen. Wir alle können dazu 
beitragen unsere Umwelt schöner 
und blühender zu gestalten.

17. Steirische Honigprämierung

Es ist nicht erlaubt…
… im Friedhof am Abfallsammel-
platz für pflanzliche Abfälle Plas-
tikmüll zu entsorgen. Dies muss 
von Gemeindmitarbeitern mühe-
voll händisch aussortiert werden.

Was uns nicht gefällt…
… wenn bewusst Einlaufschächte 
verschlossen werden.

„Bitte schreibt ś deis in die Gemeindezeitung“ 

Zertifizierte Betriebswirt:innen
Anspruchsvolle Ausbildung

Anfang November fand der Abschluss 
des völlig neuen Uni-Lehrganges 
der UNI for LIFE für „Zertifizierte 
Betriebswirt:innen in der Gemeinde-
verwaltung“ statt. Zwei der siebzehn 
Pionier:innen, die diese anspruchs-
volle Ausbildung absolviert haben, 
sind unsere Mitarbeiterin im Ge-
meindeamt Dechantskirchen Renate 
Putz und Ewald Grill aus der Stadtge-
meinde Friedberg. Herzliche Gratula-
tion zur tollen Leistung.

Die ausgezeichneten Imker:innen aus dem Wechselland.

Zertifikatsverleihung an Renate Putz und Ewald Grill 

... und mühevoll wieder freigeräumt 
werden müssen, damit das Regen-
wasser ungehindert abfließen kann.
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Vital Digital - Digitale Signatur

Kurse sind in vollem Gange
Die Zukunft ist digital, und als „Lo-
kale Aktionsgruppe Thermenland-
Wechselland“ wollen wir sicherstel-
len, dass niemand den Anschluss 
verliert. Seit Spätsommer 2023 sind 
die ersten Kurse des LEADER Projekts 
„Vital Digital – Digitale Signatur“ in 
vollem Gange. Unser Ziel? Die digitale 
Kompetenz der Bürger:innen in den 
16 Mitgliedsgemeinden zu stärken. 
„In der heutigen Zeit ist „Lebenslanges 
Lernen“ mehr als nur ein Ausdruck – 
es symbolisiert die Offenheit für Neu-
es, das Streben nach Wachstum und 
die unerwarteten Chancen, die sich im 
Alltag bieten“, so Prof. Franz Majcen, 
Vorsitzender der LAG Thermenland-
Wechselland. 

Man lernt nie aus
Ganz nach dem Motto „Man ist niemals 
zu alt, um Neues zu lernen“, sind diese 
Kurse vor allem für die Generation 50+ 
gedacht. Den Bürgermeister:innen der 
Region ist es ein Anliegen, dass jedem 
Gemeindemitglied die Möglichkeit 
geboten wird, Kenntnisse und Fähig-
keiten im Umgang mit der Nutzung 

digitaler Medien zu erwerben und in 
weiter Folge auch anzuwenden.  In 
den laufenden Kursen werden folgen-
de inhaltliche Schwerpunkte gesetzt: 
Auffrischung in der Handhabung von 
digitalen Medien, digitale Handysig-
natur, Online-Führerschein, elektro-
nisches Banking, Saferinternet und 
vieles mehr.

Kostenloses Kursangebot 
Das Beste daran? Diese Kurse sind 
dank der Unterstützung von LEADER 
kostenlos und werden in der Gemein-
de durchgeführt. Unter der fachkun-
digen Anleitung von IT-Trainer Harald 
Janisch wird in geselliger Runde Neues 
ausprobiert und Fragen beantwortet. 

Begleitend zu den Kursen bietet eine 
Broschüre als Nachschlagewerk an, die 
auf der Homepage unter www.ther-
menland-wechselland.at zum Down-
load bereitsteht.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenn ja, dann melden Sie sich für die 
nächsten Kurse bei Franziska Leitner 
per Mail leitner@oststeiermark.at 
oder unter 0664/20 35 859 an.

Rückfrage-Hinweis:
Lokal Aktionsgruppe Thermenland-
Wechselland,8280 Fehringerstraße 
17, Telefon: 0664/ 255 10 20 
E-Mail: uebelacker@oststeiermark.at 
Website: www.thermenland-wech-
selland.at

Ein Kurs besteht aus vier Einheiten zu je 3 Stunden und ist auf die individuellen 
Vorkenntnisse und Bedürfnisse der Teilnehmer:innen zugeschnitten.

Steirischer Wexltrail
Das Projekt „Steirischer Wexltrail“ 
des Vereins Tourismusentwicklung 
Steirischer Wechsel ist voll im Gang. 
Mit dem Herzstück, dem „Vorauer 
Schwaig Trail“ wurde begonnen und 
es ist bereits 1 km von 3,5 km Trail 
errichtet worden. Jedes Bikerherz 
schlägt schneller, wenn man diesen 
Trail das umliegende Panorama be-
trachtet. Der schöne Herbst wurde 
genutzt, um Restarbeiten zu erledigen 
um im Frühjahr zum Projektfinale 
fertig zu werden. Jetzt schon freuen 
wir uns darauf das Projekt „Steiri-
scher Wexltrail“ am Samstag, den 1. 
Juni 2024 seiner Bestimmung zu über-
geben und zu eröffnen. Das Frühjahr 2024 soll Projektfinale des Wexltrail sein.
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Wassergenossenschaft Dechantskirchen
Neuer Vorstand

Geschätzte Mitglieder der Wasserge-
nossenschaft Dechantskirchen-Schlag. 
Im Namen der Ausschussmitglieder 
und des Vorstandes danke ich für die 
einstimmige Wahl der neuen Funk-
tionäre der Wassergenossenschaft 
Dechantskirchen-Schlag. Als Obmann 
bin ich stolz eine solche Wasserversor-
gungsanlage übernehmen zu dürfen. 
Unsere Anlage wird laufend ausgebaut 
und saniert. Dazu gehört auch eine 
UV – Desinfektionsanlage, die ohne 
Zeitverlust und ohne Veränderung 
des Wassers unser Quellwasser mit 
ultravioletter Strahlung desinfiziert. 
Aufgrund der Starkregenereignis-
se ist eine UV – Desinfektionsanlage 
unabdingbar. Aber ohne unseren Ge-
meinde- Notwasserbrunnen wäre eine 
lückenlose Versorgung unserer Mit-
glieder nicht möglich. 

Zukunft
Für diesen Weitblick gebührt unseren 
ehemaligen Vorstandskollegen, Jo-
hann Schuh, Günther Salmhofer und 
Hermann Hold mein ganz besonderer 
Dank und meine Anerkennung. Wir 
als Wasserversorger sind aber in Zu-

kunft aufgrund der einhergehenden 
Trockenheit und den geringen Nieder-
schlägen aber auch vom Verbrauchs-
verhalten unserer Mitglieder gefordert 
unsere Anlagen zu überdenken. In den 
nächsten 10 Jahren wird eine Neudi-
mensionierung unserer Anlage erfor-
derlich sein, um eine zukunftsorien-
tierte und sichere Wasserversorgung 
gewährleisten zu können. Ganz beson-
ders wichtig ist es große Wasserent-
nahmen wie z.B. Poolfüllungen  vorher  
zu melden.  Wenn genügend Wasser 
vorhanden ist, wird eine Befüllung in 

der Regel von Dienstag bis Donnerstag 
genehmigt. Poolfüllungen an Wochen-
enden durchzuführen ist für unsere 
Betriebssicherheit sehr ungünstig, da 
wir an Wochenenden im Regelbetrieb 
bis zu 80% Wasser mehr verbrauchen.

Anfragen
Für etwaige Anfragen stehe ich unter 
der Telefonnummer 0664 8101770 
gerne zur Verfügung. Im Namen des 
Vorstandes wünschen wir ein geseg-
netes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Euer Obmann Ing. Elmar Brandtner

Ing. Elmar Brandtner mit ehemaligen Obmann Johann Schuh.

Ein großes Danke an den „alten“ Vorstand.

Der neue Vorstand mit Gemeinderatsmitgliedern.
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Umweltfreundliche Mobilität
Im September wurde mit Veranstal-
tungen im ganzen Land – und auch bei 
uns in der Energieregion Steirisches 
Wechselland – auf die Möglichkeiten 
der umweltverträglichen Mobilität 
hingewiesen. Beispielsweise haben 
die Pfarren Dechantskirchen und 
Schäffern einen autofreien Sonntag 
mit Segnung der alternativen Fort-
bewegungsmittel unter reger Betei-
ligung veranstaltet. Die Kinder der 
Volksschule Friedberg haben die Stra-
ße vor der Schule bemalt und somit 
ein Zeichen gesetzt, dass die Straße 
Raum für ALLE Verkehrsteilnehmer 
ist – nicht nur für Autos! Und vieler-
orts in der Region wurden SAM Gut-
scheine an Senioren verteilt. 

Bewusstsein
Nun ist der September vorbei und 
was bleibt von der europäischen Mo-
bilitätswoche? Hoffentlich hin und 
wieder der Gedanke, doch mal mit der 
Nachbarin eine Fahrgemeinschaft zu 
bilden, die Schulkinder mit dem Bus 
fahren zu lassen oder das T-Shirt lie-
ber in der Region zu kaufen anstatt 
im 20 km entfernten Einkaufszent-

rum. Aber wäre es nicht eigentlich 
das Beste, wenn die Rahmenbedin-
gungen endlich so gestaltet wären 
(Geh- und Radwegnetze für Alltags-
wege, öffentlicher Verkehr, Ausbau 
der Zugverbindungen, Raumordnung 
u.v.m.), dass umweltfreundliche Mo-
bilität zur Normalität wird und solche 
Aktionswochen gar nicht mehr nötig 
sind? Bis dahin ist es aber offensicht-
lich noch ein langer Weg. Wer nicht so 
lange warten möchte, kann sich in der 
Zwischenzeit u.a. mit der Nutzung von 
Elektrofahrzeugen behelfen. Dafür 
stellten Bund und Land für Private ei-
nige Förderungen bereit:

DI (FH) Monika Schausberger

Mobilitätswoche im Wechselland

Autofreier Sonntag in der Pfarre Dechantskirchen.

Fördermöglichkeiten
• Elektroautos, E-Mopeds und E-Motorräder, Ladeinfrastruktur: Regist-
rierung bis max. 31.3.2024 möglich unter www.umweltfoerderung.at. 
• E-Ladestationen: Einreichung beim Land Stmk. noch bis 31.12.2023 mög-
lich. Infos: www.wohnbau.steiermark.at/oekofoerderungen. Tel.: 0316 877 
3955
• Für Betriebe sind die Fördermöglichkeiten etwas umfangreicher. Einfach 
reinlesen unter https://www.umweltfoerderung.at/betriebe oder anrufen: 
01 31 6 31-747
• (E-)Transporträder und (E-)Falträder: Antragstellung noch bis 29.2.2024 
unter www.umweltfoerderung.at. Tel.: 01 31631-733
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Mittendrinn, in der Dorfentwicklung
Werte Gemeindebürger
Werte Gemeindebürgerinnen,
Dorfentwicklung ist ein komplexes 
Themenfeld, das all unsere Lebens-
bereiche gleichermaßen betrifft. Von 
Arbeitsplatz und Wohnumfeld über 
die Daseinsvorsorge bis hin zu So-
zialem. Jeder von uns hat dabei ganz 
bestimmte Bedürfnisse an das Dorf 
und die Gesellschaft, sei es als Einzel-
person, Familie oder Betrieb. Durch 
unsere Handlungen, wie dem Bau von 
Häusern, dem Gründen von Gewerbe-
betrieben oder die Mitgliedschaft in 
Vereinen gestalten wir unseren Le-
bensraum aktiv mit. Vieles davon hat 
sich innerhalb der letzten Jahrzehnte 
verändert, hat sich nach außen ver-
lagert. Dabei sind Institutionen wie 
Post, Polizei und Gastlichkeiten aus 
dem Ortskern verschwunden, wäh-
rend sich anderswo neue Standorte 
etabliert haben. 

Donut-Effekt
Dieser schleichende, aber stetige 
Wandlungsprozess hat dem Dorf über 
die Jahre hinweg die sprichwörtli-
che Füllung genommen. Das wird 
im Fachjargon auch Donut-Effekt ge-
nannt. Kaum ein steirisches Dorf, ab-
gesehen von jenen in den Stadtrand-
zonen und Tourismusgebieten, ist von 
diesem Effekt verschont geblieben. 
Besonders eindrücklich lassen sich 
die Auswirkungen in der Region Mu-
rau beobachten. Dort hat das Fehlen 
attraktiver Ortszentren in Verbin-
dung mit einer schlechten überregi-
onalen Anbindung zu einer rapiden 

Schrumpfung der Bevölkerungszahl 
und Wirtschaftskraft geführt. Ist eine 
solch vergleichbare Abwärtsspirale 
einmal in Gang gesetzt, gibt es kaum 
noch Mittel und Wege den Prozess 
umzukehren. Daher ist es umso wich-
tiger, rasch Problemstellungen zu er-
kennen und Chancen zu nutzen. Eine 
solche Chance bietet sich nun durch 
den Erwerb der Überland-Gründe. Ei-
nerseits kann unser Ortskern durch 
leistbares Wohnen flächensparend 
nachverdichtet werden, andererseits 
bietet dieser Umstand aber auch die 
Möglichkeit den Dorfplatz selbst 
mit neuen Funktionen auszustatten. 
Funktionen, die für den Fortbestand 
von Dechantskirchen unerlässlich 
sind. 

Bürgerbeteiligung
Über den europäischen Kontinent 
verstreut gibt es viele Gemeinden, 
die eine ähnliche Ausgangssituati-
on aufweisen bzw. einen Dorfent-
wicklungsprozess in Vergangenheit 
bereits durchlaufen haben. Oftmals 
ist es aber so, dass es sich um Ein-
zelprojekte handelt, die nach einigen 
Jahren schnell an Strahlkraft verlie-
ren. Der gute Wille der Projektbe-
teiligten wird dabei vom Unmut der 
örtlichen Bevölkerung überschattet. 
Eine Art Pattsituation stellt sich ein, 
bei der keiner der Beteiligten mit 
dem jeweils anderen kommunizie-
ren will oder kann. Der unglückliche 
Ausgang solcher Projekte hat oftmals 
einen einfachen Hintergrund: Frühe 
Dorfentwicklungen, wie beispielswei-

se der Bau von Aussichtstürmen oder 
Gemeinschaftshäusern, fanden ihren 
Ursprung zumeist in den oberen Ver-
waltungsebenen (Top-Down Prinzip) 
ohne dabei konkret auf die Bedürfnis-
se der Gemeindebewohner einzuge-
hen. Ein solches Vorgehen spart ver-
meindlich Zeit und Kosten, mindert 
aber langfristig die Lebensqualität 
im Ort. Das Zauberwort, um dem zu 
entgegnen heißt Partizipation (Bür-
gerbeteiligung). Nur dadurch wird 
es bei Projekten dieser Art möglich, 
allen Bürgern ein Mitspracherecht 
zu geben und gezielt auf die Interes-
sen der Dorfgesellschaft einzugehen 
(Bottom-Up Prinzip).

Treffpunkt Dorfplatz
Das gab auch Anlass zur Durchfüh-
rung einer Umfrage im vergangenen 
März/April. Die Ergebnisse decken 
sich dabei mit dem im ersten Absatz 
beschriebenen Donut-Effekt. Viele 
von Ihnen haben sich für eine quali-
tative Verbesserung des Ortskerns 
ausgesprochen. Zitat: „Eigentlich 
gibt es keinen Grund den Dorfplatz 
aufzusuchen, außer bei Dorffesten“. 
Allem voran stand die Forderung 
nach einem Café, gefolgt von Nahver-
sorger und Bauernladen. Aber auch 
der Bedarf nach sozialen und öffent-
lichen Einrichtungen (Tagespflege) 
am Dorfplatz sind in der Statistik 
weit vorne zu finden. Der Dorfkern 
muss dementsprechend wieder ein 
Treffpunkt-Ort werden, wo sich alle 
Nutzergruppen begegnen. Sei es zum 
Einkaufen, Arbeiten oder Spielen. 

Abbildung 1: Was müsste Ihrer Meinung nach am Dorfplatz in Puncto Außen-
raumqualität verbessert werden?Philipp Feichtinger, BSc.
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Um die neuen Funktionen im Orts-
kern aufnehmen zu können, muss 
sich aber auch die Gestalt des Dorf-
platzes verändern. Zitat: „Es kommt 
darauf an was entsteht, ein Nahver-
sorger braucht sinnvolle Parkplätze 
und womöglich dann ein Tempolimit 
und ein gemütliches Platzerl zum Ab-
rasten, Eis essen usw.“  Das bedeutet, 
dass nicht allein die Entwicklung der 
Überland-Gründe als notwendiges 
Ziel anzusehen ist, sondern auch eine 
Gesamtmaßnahme, die den Dorfplatz 
einschließt. Der sprichwörtlich hoh-
le Donut würde dadurch zum wohl-
schmeckend gefüllten Krapfen. 

Wohnen und Einkaufen
Ein realistisches Ziel, denn die über-
wiegende Mehrheit der Stimmen 
würde gerne am Dorfplatz einkaufen, 
wenn sich dort mehr Angebot befin-
den würde. Das Mehr an Geschäften 
führt in der Regel auch zu besseren 
Umsätzen (Einkaufsmeilen - Effekt). 
Noch dazu ist gut die Hälfte aller an 
der Umfrage Beteiligten in der Lage 
als Laufkundschaft zu fungieren, da 
diese in weniger als 15 Gehminuten 
den Dorfplatz erreichen können. Was 
umgekehrt auch das hohe Verkehrs-
aufkommen reduziert. Wohnen im 
Ort wird ebenso attraktiv, da viel 
Angebot durch kurze Wege sicher 
erreichbar gemacht wird. Dadurch 
könnte sich der freie Platz im obe-
ren Bereich des Überland-Grundes 
zum wertvollen Wohnquartier für 
Jung und Alt entwickeln. Stichwort 
Generationen - Wohnen, das sich gut

9

Abbildung 2: Welche Art von Geschäftsflächen braucht es ihrer Ansicht nach 
am dringendsten?

Abbildung 3: Welche Art von Sozial- und Gesundheitseinrichtungen braucht 
es im Ortskern?

Wie geht es weiter?

örtlichen Vertretern aus der Wirt-
schaft abgehalten.  Im nächsten 
Schritt soll ebenso eine Runde mit 
Interessenten von Wohneinheiten 
und Tagespflegeplätzen erfolgen. Ich 
persönlich kann Ihnen nur ans Herz 
legen, von Ihrem Mitspracherecht ge-
brauch zu machen, denn nur gemein-
sam kann ein solches Dorfentwick-
lungsprojekt auf lange Sicht gelingen.

Danke für ś Mitmachen
Abschließend möchte ich mich 
recht herzlich bei allen 362 
Umfrageteilnehmer:innen bedanken. 
Nur durch Sie ist es mir möglich, mei-
ne Masterarbeit vollumfänglich zu 
erstellen. Danke.

Philipp Feichtinger, BSc

ein Drittel der Befragten vorstellen 
kann. 

Entwicklungsteamsitzung
Summa summarum hat die Um-
frage den Bedarf einer ganzheit-
lichen Dorfentwicklung bestätigt 
und noch dazu das große Potenti-
al des Ortes aufgezeigt. Dabei ist 
aber festzuhalten, dass trotz der 
vergleichsweise hohen Teilnahme-
quote von 18 Prozent weitere Be-
sprechungsrunden zur vertiefenden 
Bedarfserhebung anzudenken sind. 
Daher wird Anfang Dezember eine 
erste Entwicklungsteamsitzung mit 
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Wildblumenwiesen - Fotowettbewerb

Wildblumenwiesen bieten wichtigen 
Lebensraum für viele Tiere. Es ist 
wichtig, diese wertvollen Lebensräu-
me zu erhalten und zu fördern. Machen 
Sie mit beim Wildblumenwiesen Foto-
wettbewerb und gewinnen Sie tolle 
Preise und tragen sie für den wertvol-
len Lebensraum bei. Oder motivieren 
Sie Ihre Freunde zur Teilnahme.

Anmeldung und Teilnahme:
1. Wildblumenwiese anlegen
2. Ein Foto von der eigenen privaten 
blühenden Wildblumenwiese machen
3. Foto, Standortadresse und Name 
per E-Mail an erholungsregionjogl-
land@gmx.at senden
Teilnahmezeitraum: 09. September 
2023 bis 20. Juli 2024

Alle Teilnehmer:innen erhalten als 
Dankeschön eine Wildblumensaatgut-
mischung. Für weitere Details zum 
Wettbewerb, einfach 
diesem Link folgen: ht-
tps://www.iz-vorau.
at/wildblumenwie-
sen-klar-fotowettbe-
werb/

100 Jahre MGV
Programmvorschau
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E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen 
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

Infos und

Jobangebote

fi nden Sie auf:

www.elt.at

23_10_Inserat_GZ_Dechantskirchen_halbeSeite_178x118_5mm_allgemein_RZ.indd   1 19.10.23   16:32

Auch im Jahr 2024 finden wieder 
die Bürgerversammlungen in den einzelnen Ortsteilen statt. 
Beginn jeweils um 19.00 Uhr. Wir laden herzlich dazu ein.

„Beim Red´n kemman d´Leit zam“

Bergen/Burgfeld/Hoheanu
am 07. März

in der Flourĺ s Schenke

Dechantskirchen/Schlag
am 13. März

im GH Schwammer

Stögersbach
am 14. März
im GH Jeitler

Kroisbach
am 15. März

im Rüsthaus Kroisbach

Band II - 
Mord und Totschlag

Im Gemeindeamt erhältlich
Band II - Mord, Totschlag und Unglück 
im Wechselland, Joglland und in der 
Buckligen Welt (Umfang: über 300 
Seiten, Hardcover, hochwertig ge-
druckt in Österreich, zahlreiche Fotos 
und Abbildungen), das ca. 60 wahre 
Fälle beinhaltet, ist zum Preis von € 35,-  
im Gemeindeamt erhältlich.

Bürgerversammlungen 2024
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Kindergarten
Entdecken und lernen

Die Vorschulkinder waren im Okto-
ber auf zwei Exkursionen. Beim Hüh-
nerhof Semmler haben sie jede Menge 
über Hühner und Eier erfahren und 
beim Biohof Zehrfuchs durften die 
Kinder bei der Karottenernte mithel-
fen und wissenswertes über den Ge-
müseanbau hören. Es waren zwei tolle 
und vor allem lehrreiche Vormittage 
für die Kinder.

Laternenfest
Unser Laternenfest fand heuer am 10. 
November statt. Nach dem gemeinsa-
men Umzug haben die Kinder in der 
Kirche gesungen, getanzt und die Mar-
tinslegende nachgespielt. Schön, dass 
so viele bei unserem Fest dabei waren.

12

Neuer Vorstand
Bei der Generalversammlung wurde 
folgender Vorstand gewählt:
Obfrau: Monika Gruber 
Obfrau-Stv.: Tamara Haider 
Kassierin: Elisabeth Fuchs
Kassier-Stv.: Evelyn Salmhofer 
Schriftführerin: Beate Dinbauer 
Schriftführer-Stv.: Maria Novosel 

Unterstützung
In der Generalversammlung des El-
ternvereines wurde unter anderem 
die Organisation und finanzielle Un-
terstützung von folgenden Projekten 
beschlossen: kostenlose Äpfel für die 
Schulkinder, die Organisation der Ge-
schwisterfotos, ein finanzieller Bei-
trag zu den Schulheften sowie zum 
Schwimmunterricht, Mehlspeisen und 
Geschenke für die Schuleinschreibung, 

und das Bereitstellen eines Nikolaus-
sackerls mit steirischem Inhalt für alle 
Schüler:innen.

Ideen für neue Projekte
Es sind alle Eltern dazu aufgerufen, uns 
Ideen für neue Projekte vorzuschlagen 
und auch sich selbst in den Elternverein 

einzubringen. Bitte meldet euch bei eu-
ren Klassenelternvertreterinnen.

Zusammenarbeit
Wir bedanken uns für die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit der Schule 
sowie der Gemeinde und wünschen al-
len eine wunderbare Weihnachtszeit.

Elternverein Dechantskirchen

Bereit für ein neues Schuljahr - der neue Vorstand des Elternvereins.
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Volksschule 
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Schullandtage der 4. Klasse 
in Bad Aussee

Vom 20. bis 22. September verbrach-
ten die Schüler:innen der 4. Klassen 
mit ihren Lehrerinnen Ilse Rechber-
ger, Ines Konrath und Alexandra Ho-
fer drei wunderschöne Tage in Bad 
Aussee. Besichtigt wurde das Salz-
bergwerk in Hallein, die Dachstein-
rieseneishöhle und der Erzberg. Die 
Drei-Seen-Tour rund um den Grundl-
see, dem größten See der Steiermark 
durfte auch nicht fehlen. Beim Spa-
ziergang durch Bad Aussee entdeck-
ten sie auch den geografischen Mit-
telpunkt unseres Landes Österreich. 
Es waren unvergessliche Tage, die 
allen gut in Erinnerung bleiben wer-
den.

Feueralarmprobe
Am 20. Oktober fand die große Feu-
eralarmprobe statt. Das war eine 
große Aufregung für die Kinder. Der 
Gang in der Schule wurde verraucht. 
Die Schülerinnen und Schüler im obe-
ren Stock wurden mit der sogenann-
ten „Windel“ abgeseilt oder mit der 
Drehleiter gerettet. Anschließend 
besichtigten die Kinder die Feuer-
wehrautos und sie durften mit dem 
Wasserschlauch spritzen.

Atelier
Heuer findet wieder der Atelierun-
terricht in der VS Dechantskirchen 
statt. Hier können sich die Kinder 
gemäß ihren Interessen für eines von 
sechs Angeboten anmelden. Beim 
ersten Atelier stehen zur Auswahl: 
Kreatives Malen, Tennis und Ball-
spiele, Klang und Farbe, Stop motion, 
Robotik und an die Kochlöffel, fertig 
los. Ein Dankeschön geht an Hemma 
Dinbauer, die uns im kreativen Ma-
len unterstützt und an Herrn Roman 
Prenner, der die Kinder für Tennis 
begeistert. Der Atelierunterricht fin-
det dreimal pro Semester statt und 
soll den Kindern die Möglichkeit ge-

ben, sich in ihren Begabungen und 
Interessen zu vertiefen.

Augen auf
Für die Kinder der 1. und 2. Klas-
se gab es das Projekt „Augen auf“. 

Den Kindern wurde vermittelt, wie 
wichtig es ist im Straßenverkehr die 
Augen offen zu halten und genau zu 
schauen. Als kleines Geschenk gab es 
einen „Augen-auf-Beutel“.

Für die Kinder der 4. Klasse gab es viel zu entdecken.

Im Rahmen des Projektes „Atelier“ malte Hemma Dinbauer mit den Kindern.

Wasser marsch... ... und „Augen auf“
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Mittelschule - Kreative Lehrlingswelten

Was tun, wenn die großen Fragen 
vor der Schultüre stehen: Was will 
ich werden? Was liegt mir? Für viele 
Schüler:innen ist die Berufswahl eine 
Herausforderung. Um Jugendliche 
bei der Entscheidung zu unterstüt-
zen, fand am 12. Oktober für die 
SchülerInnen der 3. und 4. Klassen 
die Berufsorientierungsveranstaltung 
„Kreative Lehrlingswelten“ statt. Die 
Schüler:innen konnten sich über die 
verschiedensten Lehrberufe informie-
ren und gleichzeitig auch ihr hand-
werkliches Geschick unter Beweis 

stellen. Es waren viele heimische 
Firmen vertreten, die die Vorteile und 
Ausbildungsmöglichkeiten in ihren 
Betrieben zeigten. Folgende Betriebe 
haben teilgenommen: Maler Peinthor, 
Glatz Haustechnik, Konstruktiva Bau 
GmbH, Lind GmbH & Co KG, Schlosserei 
Kemmer GmbH, Dkfm. Julius Schweitzer 

Gesm.b.H, Marias Haarstudio, BT-
Watzke GmbH, KFZ-Technik Bernhard 
Grass, E.L.T. Kunststofftechnik & 
Werkzeugbau GmbH & CO KG, 
Hochegger Dächer GmbH, Spenglerei-
Dachdeckerei Paar GmbH, LT-Profi 
GmbH – Landtechnik für Profis, Spar 
Plank und Wohncomfort Mautner. 

Die Kinder konnten in zahlreiche Lehrberufe schnuppern.

Zahlreiche Firmen aus der Region nahmen teil.

Girls in Politics
In diesem Jahr besuchten 11 Mäd-
chen der MS Friedberg die Bürger-
meisterin von Dechantskirchen um 
ihre Arbeit etwas kennenzulernen. 
Nach einer Vorstellrunde wurden die 
vielfältigen Aufgaben eines Gemein-
deoberhauptes besprochen. Auf die 
Frage: „Was würdest du tun, wenn 
du Bürgermeisterin wärst...“ gab es 
interessante Antworten der jungen 
Damen. Nach einem Rundgang in der 
Gemeinde, wo vor allem neue Projek-
te und der Kindergarten besichtigt 
wurde, gab es ein gemeinsames Mit-
tagessen. Zum Abschluss überreichte 
die Bürgermeisterin die Teilnahme-
zertifikate und wünschte den Mädels 
alles Gute für die Zukunft. 

Das sind sie... die GIRLS IN POLITICS. Sie haben gute Ideen und interessieren 
sich für die Gemeinde und die Gesellschaft. „Seid mutig und traut euch viel zu. 
Das ist eine sehr gute Voraussetzung um vielleicht einmal ein politisches Amt 
auszuüben“, so Bgmin Waltraud Schwammer.
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PTS Friedberg - Wohin soll´s gehen?
Diese Frage stellen sich viele 
Jugendliche. Ein Jahr zur beruflichen 
Orientierung kommt da gerade recht. 
Die Polytechnische Schule bietet eine 
dreiwöchige Orientierungsphase 
zu Schulbeginn, in welcher die 
Schüler:innen sich für einen von drei 
Fachbereichen entscheiden kön-
nen. In den Fachbereichen Metall/
Elektro, Holz/Bau und Gesund-
heitsmanagement & Marketing wer-
den grundlegende Fertigkeiten und 
Kenntnisse vermittelt, auf welche die 
Berufsschulen in weiterer Folge auf-
bauen. Fünf volle Arbeitswochen ver-
bringen die Jugendlichen im Laufe 
des Schuljahres an unterschiedlichen 
Betrieben. Auf diese Weise finden 
Lehrbetriebe und Lehrlinge zueinan-
der. Daher ist es nicht verwunderlich, 
dass ein Großteil der Absolvent:innen 
die Schule bereits mit einer Lehrstelle 
in der Tasche verlassen. Positiv fällt 
auf, dass sich stetig mehr Mädchen 
für die PTS entscheiden. Um diesen 
Trend zu verstärken, gibt es in der PTS 
Friedberg sogar extra einen neuen 
Fachbereich, um mehr Berufe abzude-
cken. Nähere Infos zum Fachbereich 
Gesundheitsmanage-ment & Marketing 
gibt es online auf unserer Homepage.

Finanzbildung – der blinde Fleck 
des Schulsystems

Eine Besonderheit, die in dieser Form 
ebenfalls nur in der PTS Friedberg exis-
tiert, ist der schulautonome Gegenstand 
Finanzbildung. Leider kommt dieses 
Thema in der gesamten Pflichtschule 
oft viel zu kurz, was dazu führt, dass 
viele junge Menschen trotz breiter 
Allgemeinbildung leider oft finanziell 
unbeholfen in den Arbeitsalltag starten. 
Eine Ausbildung in der PTS Friedberg 
schafft hier Abhilfe und eröffnet nicht 
nur Wege in lukrative Jobs, sondern 
unterstützt auch bei der persönlichen 
Finanzplanung. 

Hier ist für jeden etwas dabei
Über den Unterricht und die Berufs-
orientierung hinaus gibt es ein breites 
Angebot an der Schule, um individuel-
le Begabungen und Interessen zu för-
dern. Die Möglichkeit, den Theoriekurs 
für den Mopedschein kostenlos an der 
Schule zu machen, wird rege genutzt, so-
dass unser Service in diesem Schuljahr 
um einen kostengünstigen Erste-Hilfe-
Kurs für den L17 Führerschein erwei-
tert wurde. Manche Aktivitäten sind 
weniger planbar, hängt doch vieles 
von den Interessen und Stärken der 
aktuellen Schülerinnen und Schülern 
ab. Erinnern wir uns beispielsweise 
an den Sieg unserer Schülerin Johanna 
Klampfl im Bundesredewettbewerb in 
Innsbruck im vergangenen Schuljahr 
oder an das Filmprojekt „Numbers“, 
das im letzten Schuljahr im Dieselkino 
in Oberwart uraufgeführt wurde. 
Bei diesem dichten Plan und all den 
Möglichkeiten, bildet die Sportwoche 
Ende Juni nach Lignano einen verdien-
ten Abschluss der Pflichtschulzeit.

Poly – Lehrberuf – Pension?
So stellten sich manche Eltern den 
Werdegang von Poly-Schülern vor. Da 
passierte es nicht selten, dass begeis-
terten Jugendlichen die Polytechnische 
Schule ausgeredet wurde, wenn 
Eltern diese Perspektive für ihr Kind 
unpassend erschien. Zu Unrecht! 
Glücklicherweise zeigen aktuelle 
Schülerzahlen, dass dieser Trend sich 

umkehrt. Zum einen nehmen die 
Attraktivität  von Lehrberufen stetig zu, 
zum anderen steht dank unterschiedli-
cher Modelle für Lehre mit Matura auch 
einer akademischen Karriere nichts im 
Wege. Es besteht sogar die Möglichkeit, 
nach abgeschlossenener Lehre, ein 
Selbsterhalter-Stipendium zu beantra-
gen. So studiert es sich gleich wesentlich 
entspannter. Generell steht der durch-
schnittliche Poly-Absolvent finanziell 
meist besser da als seine Kollegen, die 
längere Zeit im Schulsystem verbringen. 
Ein Bau- Facharbeiter hat beispielswei-
se ein halbes Haus erwirtschaftet, wenn 
ein gleichaltriger Akademiker erst ins 
Erwerbsleben startet. Und so mancher 
Lehrer macht große Augen, wenn ein 
Lehrlingsbeauftragter der STRABAG 
von einem Lehrlingseinkommen von 
€ 2.676 brutto im 4. Lehrjahr spricht. 
(Stand November 2023). Auf der 
Schulhomepage finden sich aktuelle 
Bilder und Informationen, sowie der 
Anmeldebogen für das kommende 
Schuljahr 2024/25. 

Wieland Hecher, SL
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Neues aus der PTS- Friedberg

In der PTS kann man sich für 3 Fachbereiche entscheiden.

Hier gehts zur 
Homepage 
der PTS - 

Schau vorbei
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Branddienstleistungsprüfungen 
Am 28. Oktober wurden zahlreiche 
Feuerwehrprüfungen der beson-
deren Art in Kroisbach abgehalten. 
Mehr als ein Dutzend Gruppen aus 
den unterschiedlichsten österreichi-
schen Bundesländern mit insgesamt 
70 Feuerwehrmitgliedern, stellten 
sich der steirischen und burgenländi-
schen Branddienstleistungsprüfung 
in Bronze bzw. Gold. Die Branddienst-
leistungsprüfung, als eine praxisnahe 
Feuerwehrprüfung für den Ernstfall, 
wird in der Steiermark schon jahre-
lang von unzähligen Feuerwehrmit-
gliedern absolviert. So haben in der 
jüngeren Vergangenheit, auch bur-
genländische, niederösterreichische 
und oberösterreichische Feuerwehr-
mitglieder und Führungskräfte die-
sen „Test“ in Kroisbach in den unter-
schiedlichsten Schwierigkeitsstufen 
abgelegt und die Abzeichen erworben. 
Auch steirische Florianis absolvierten 
die burgenländische Branddienstleis-
tungsprüfung in Gold. 

Teilnehmer
Von der Feuerwehr Kroisbach wa-
ren Stefan Lammer, Jürgen und Karl 
Maurer und Stefan Salmhofer unter 
den erfolgreichen Teilnehmern da-
bei. Das hochkarätig besetzte Prüfer-
team sowie die zahlreichen Beobach-
ter zeigten sich sichtlich begeistert 
von den tadellosen Leistungen der 
Teilnehmer:innen. Landesfeuerwehr-
kommandant Franz Kropf und dessen 
Stellvertreter Martin Reidl standen 

an der Spitze der burgenländischen 
Gruppen, Bundesbewerbsleiter Bran-
drat Hannes Niedermayr und Ober-
brandrat Helmut Fördermayer waren 
Teil der oberösterreichischen Delega-
tion.

Ehrengäste
Als Ehrengäste konnte der zuständige 
Bereichsfeuerwehrkommandant, LFR 
Bgm. Thomas Gruber zahlreiche hohe 
Feuerwehrfunktionäre begrüßen. 
An der Spitze der steirischen Feuer-
wehren wurden Landesfeuerwehr-
kommandant-Stellvertreter Christian 
Leitgeb und Landesfeuerwehrrat Jo-
sef Krenn in Kroisbach willkommen 
geheißen. Von den hervorragenden 
Leistungen überzeugte sich ebenso 
Brandrat des Fachdienstes Johann 

Bretterklieber, seines Zeichens Lan-
desbeauftragter des LFV Steiermark 
für die Branddienstleistungsprüfung. 
Selbst als Prüfer der burgenländi-
schen Branddienstleistungsprüfun-
gen stand der Bezirksfeuerwehrkom-
mandant aus Oberwart Oberbrandrat 
Wolfgang Kinelly im Einsatz. 

Zusammenwirken
Die Organisatoren dieses Feuerwehr-
großereignisses, die FF Kroisbach, 
unter der Führung von HBI Friedrich 
Oswald, und ABI d.F. Josef Oswald, 
der Beauftragte für die BDLP des Be-
reiches Hartberg, bedankten sich bei 
Allen für die hervorragende Zusam-
menarbeit und das Mitwirken bei den 
länderübergreifenden Feuerwehrprü-
fungen.
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FF Kroisbach

Die anwesenden Ehrengäste würdigten in ihren Ausführungen die hervorragende und vorbildhafte Zusammenarbeit der 
Feuerwehren über Bezirks- und Landesgrenzen hinaus und gratulierten allen Teilnehmern. 

Voller Einsatz bei der länderübergreifenden Branddienstleistungsprüfung.
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Wissenstest und 
Wissenstestspiel

Am 21. Oktober fand in Lafnitz der 
heurige Wissenstest und das Wis-
senstestspiel statt. Beim Wissens-
testspiel sind JFM Tina Reiterer, 
JFM Nora Zingl und JFM Pascal Stix 
von der FF Stögersbach angetreten 
und konnten hierbei mit ihrem Wis-
sen und Können überzeugen. Neben 
Wissen rund um das Feuerwehrwe-
sen, stand auch das Marschieren und 
Gerätekunde am Programm. Beim 
Wissenstest in Gold hat JFM Felix 
Kaltenegger teilgenommen und auch 
er konnte sein Können unter Beweis 
stellen und mit 0 Fehlerpunkten den 
Wissenstest in Gold absolvieren. 
Herzliche Gratulation dazu.

Übung
Am 4. November übten alle Kamera-
dinnen und Kameraden gemeinsam 
für den Ernstfall. Neben einem Brand 
in einem Wirtschaftsgebäude gab 
es auch noch weitere Einsatzbefeh-
le zu befolgen. Vermisste Personen 
mussten geborgen und erstversorgt 
werden. Durch die gute Zusammen-
arbeit konnten die Einsatzbefehle 
schnell abgewickelt und der Einsatz 
rasch beendet werden. 

Bauernsilvester
Auch heuer findet wieder bei uns 
in Stögersbach der Bauernsilves-
ter statt. Am 30. Dezember ist es so 
weit. Um 16.00 Uhr starten wir im 
Rüsthaus mit der Fackelwanderung 
durch Stögersbach und später wür-
den wir uns über euren Besuch im 
Rüsthaus, wo für das leibliche Wohl 
gesorgt wird, freuen. Nehmt Euch 
Zeit und schaut vorbei – Wir freuen 
uns.

Feuerwehrball
Wir freuen uns besonders euch am 
20. Jänner 2024 zu unserem Ball im 
Gasthof Jeitler nach einer langen 
Pause einladen zu dürfen. Im Saal 
wird von „Martin Seidl-Live“ für 
Stimmung gesorgt. Aber auch ein 
Besuch in der Weinkost, sowie in un-
serer Bar zahlt sich aus. Wir freuen 
uns schon heute, euch im Jänner bei 
uns in Stögersbach zu begrüßen. Wir 
wünschen frohe Weihnachten und 
ein guten Rutsch ins neue Jahr.

FF Stögersbach

Die Jungfeuerwehrleute zeigten beim Wissenstest ihr Können.

Auch der Atemschutz gehört geübt.
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Waldbrandcontainer
Am 16. November erfolgte die Über-
gabe der neuen Waldbrandcontai-
ner in der Landesfeuerwehrschule 
in Lebring. Jeder Bereich der Stei-
ermark bekommt ein solches Set, 
welches komplett vom Landesfeu-
erwehrverband finanziert wurde. 
Der Bereichsfeuerwehrverband 
Hartberg hat zusätzlich dazu noch 
ein weiteres Set angeschafft. Davon 
befindet sich eines im Abschnitt III 
bei der Feuerwehr Dechantskirchen. 
Der Waldbrandcontainer ermöglicht 
es den Einsatzkräften schnell und 
effektiv gegen die Jahr für Jahr stei-
gende Gefahr von Waldbränden vor-
zugehen. ABI Andreas Brohsmann 
präsentierte die Waldbrandcontai-
ner den anwesenden Kamerad:innen 
des Abschnittes III sowie dem ge-
samten Gemeindevorstand. 

Funkbewerb in Unterrohr
Am 18. November fand in Unterrohr 
der Bereichsfunkbewerb statt. Von 
der Feuerwehr Dechantskirchen 
nahmen insgesamt 9 Jugendliche 
teil, welche das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze erfolgreich erwor-
ben haben. Die FF Dechantskirchen 
gratuliert dazu recht herzlich. An 
verschiedenen Stationen mussten 
unsere Jungfeuerwehrmänner ihr 
Wissen im Umgang mit den Funk-
geräten und der gesamten Materie, 
welche diesen Bereich umfasst, un-
ter Beweis stellen. Nicht zu verges-
sen ist dass die Teilnehmer viele 

Übungsstunden geleistet haben, um 
sich dieses Wissen anzueignen. Hier 
lebt man schon in jungen Jahren das 
Motto: „Unsere Freizeit für ihre Si-
cherheit“. 

Feuerwehrball
Am 03. Februar 2024 findet un-
ser alljährlicher Feuerwehrball im 
GH Schwammer statt. Musikalisch 
umrahmen werden diesen Abend 
die Alpinzigeuner. Es gibt wieder 
eine Verlosung und Barbetrieb. Wir 
freuen uns über euer Kommen und 
möchten uns an dieser Stelle noch-
mals für die zahlreiche Teilnahme 
an unserem Ball im Jahr 2023 be-
danken. Wir wünschen frohe Weih-
nachten und ein gutes, neues Jahr.

FF Dechantskirchen

Die Jungfeuerwehrleute: Leo Ganster, Florian Hold, Manuel Fleck, Matthias Schantl, Tobias Höller, Fabian Rudolf, 
Bernd Höllerbauer, Alexander Schraml, Thomas Zinggl erbrachten eine tolle Leistung beim Funkbewerb.

Ab sofort gibt es in der FF Dechantskirchen ein Waldbrandcontainer.
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Hochzeit
Im September heiratete unsere Quer-
flötistin Tina Weber (geb. Tromay-
er) ihren Benjamin. Der Musikverein 
wünscht dem jungen Ehepaar alles 
Gute für die gemeinsame Zukunft. Vie-
len lieben Dank für die Einladung und 
das gemeinsame Feiern.

Geburtstag
Unsere Saxophonistin Berta Kager 
wurde 60 Jahre alt. Wir gratulieren 
nochmals herzlich und bedanken uns 
für die Einladung und die schöne Feier.

Herbsttermine
Im Herbst musizierten wir beim Ern-
tedankfest und zu Allerheiligen. Am 

5. November vollendeten wir unser 
musikalisches Jahr mit der Musiker-
messe in unserer Pfarrkirche. Am 
10. November gab es noch die Weih-
nachts-Aufnahme sowie eine Jahres-
abschlussjause im Musikhaus.

Frohes Fest
Der Musikverein wünscht allen Mit-
gliedern und Unterstützern ein frohes 

Weihnachtsfest und wunderschöne 
Feiertage.

Termine 2024
5. Jänner: 

Jahreshauptversammlung
22. und 23. März
Frühjahrskonzert 

um 19.30 Uhr

Vorstandswochenende
Dieses Jahr fand seit längerer Zeit 
wieder unser Vorstandswochenende 
statt. Am Anreisetag besuchten wir 
die Vulcano Schinkenmanufaktur. 
Am zweiten Tag starteten wir eine 
Sightseeing Tour durch Maribor. Nach 
unserem kulturellen Vormittag ging es 

am selben Tag weiter zur Kernölpresse 
Resch. Den Abend verbrachten wir 
beim gemeinsamen Grillen. Als krö-
nenden Abschluss ließen wir am 
Sonntag beim Aufsteirern in Graz das 
Vorstandswochenende ausklingen.

Herbstkränzchen
Am 25. Oktober fand unser alljähri-
ges Herbstkränzchen statt. Wir freu-
en uns sehr auch dieses Jahr sagen zu 
können, dass sich Mühe und Arbeit 
gelohnt haben. Neu hatten wir die-
ses Jahr die sogenannte Shotbar. Die 

Shots wurden von uns in verschie-
denen Geschmacksrichtungen selbst 
zubereitet. Auch heuer war unser 
Fest ein voller Erfolg aber ohne unse-
re ganzen Helfer:innen, die uns beim 
Auf- und Abbau sowie direkt beim 
Herbstkränzchen zur Seite standen, 
wäre dieses Fest so nicht möglich ge-
wesen. Ein weiteres großes Danke geht 
an alle Sponsoren, der Pfarre genauso 
wie unserer musikalischen Begleitung, 
die für gute Stimmung sorgte. Wir 
freuen uns auf nächstes Jahr.

Musikverein aktuell
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Landjugend Dechantskirchen

Tina Weber (geb. Tromayer) „traute“ sich.

Die fleißigen Helfer vor dem Herbstkränzchen in der renovierten Kellerbar.
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Sportverein aktiv
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Kampfmannschaften
Liebe USV - Fans,
Die Herbstsaison ist bereits zu Ende 
und unsere beiden Kampfannschaften 
befinden sich in ihrer wohlverdienten 
Winterpause, ehe Ende Jänner wie-
der die Vorbereitung startet für die 
Frühjahrssaison. Unsere KM1 erreich-
te mit 6 Siegen, 2 Unentschieden und 5 
Niederlagen, den 7. Tabellenplatz, wo-
bei der Abstand zum Tabellenführer 
lediglich 6 Punkte beträgt. Die KM2 
konnte das Minimalziel erreichen und 
den letzten Tabellenplatz abwehren. 
Es waren auch hier einige gute Spiele 
dabei, welche aber schlussendlich 
doch knapp verloren gingen.  

Nachwuchsmannschaften
Die Kinder von der U7 bis zur U10 ha-
ben ihre Spiele noch in Turnierform 
ohne Tabellen und ohne Torschützen 
ausgetragen. Die U11 und U12 
Mannschaften spielten zwar schon 
im Liga-Format, jedoch gibt es hier 
ebenfalls noch keine offiziellen 
Spielergebnisse bzw. keine Tabellen. 
Neben dem meist sehr erfolgreichen 
Abschneiden unserer Mannschaften, 
ist vor allem das große Engagement 
der Kinder, sowie deren Trainer her-
vorzuheben. Unsere U14 belegte im 

Herbst den 5. Tabellenrang gegen teils 
sehr starke Gegner. Die U16 verpasste 
ganz knapp den Herbstmeistertitel 
im letzten Meisterschaftsspiel ge-
gen Leibnitz. Trotzdem spielten sie 
eine sehr starke Herbstsaison und 
belegten den 2. Tabellenrang. Allen 
Nachwuchsspielern und Trainern, 
sowie den Eltern ist für ihren Einsatz 
ein herzliches Dankeschön auszu-
sprechen. 

Einsatz
Der USV bedankt sich ebenso bei al-
len Sponsoren und Gönnern, bei den 
vielen Helfern welche das ganze Jahr 
über im Einsatz sind und natürlich 
bei unseren zahlreichen Fans für die 
tolle Unterstützung bei den Spielen 
unserer Mannschaften von klein bis 
groß. Wir wünschen euch allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Die Kinder der U7 konnten sich beim Turnier in Kaindorf durchsetzen und er-
reichten den Turniersieg.

Die U16 erreichte fast den Herbstmeistertitel.

Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06

Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06

Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06

100 Jahre
Volksschule 
Dechantskirchen

Kosten: € 30,-

Wieder erhältlich in der 
Gemeinde 
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Vereinsmeisterschaften 2023
Ende September fanden die 
diesjährigen Finalspiele der Ver-
einsmeisterschaft in vier Kategorien 
statt. Aufgrund der schlechten 
Wetterlage konnten die Spiele leider 
nicht auf unserer Anlage absolviert 
werden. Somit sahen wir uns leider 
gezwungen in die Tennishalle nach 
Friedberg auszuweichen. Nichts-
destotrotz fanden sich zahlreiche 
Tennisinteressierte dort ein und 
konnten spannende Finalspiele in 
den verschiedensten Leistungsstufen 
sehen. Folgende Platzierungen 
wurden erreicht:

Bewerb Gold
Platz 1: Jörg Otter
Platz 2: Marcel Höfler
Platz 3: Valentin Haider

Bewerb Silber:

Bewerb Silber
Platz 1: Hermann Hold
Platz 2: Gernot Berghofer
Platz 3: Jürgen Salmhofer

 Bewerb Bronze:
Platz 1: Lilly Bartsch
Platz 2: Philip Kogler
Platz 3: Martin Steiger

Bewerb Damen:
Platz 1: Vanessa Friesenbichler
Platz 2: Selina Pausackerl
Platz 3: Clarissa Glatz
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Tennisverein Dechantskirchen

Duell Vanessa Friesenbichler gegen Selina Pausackerl.

Advent am 
Tennisplatz

am 16.12.2023
um 16.00 Uhr
Der TVD wünscht 

frohe Weihnachten 
und freut sich 

auf euren Besuch

Vereinsmeisterschaft
Am 26. Oktober fand auf Asphalt 
die Vereinsmeisterschaft 2023 statt. 
Sechs Mannschaften kämpften um 
den Sieg. Schlussendlich durfte 
Obmann Markus Putz der Mannschaft 
von Günter Pfleger zum eindeuti-
gen Sieg mit allen gewonnen Spielen 
recht herzlich gratulieren. Der Titel 
„Vereinsmeister“ ging somit an die 
Stockschützen Günter Hold, Günter 
Pfleger, Norbert Wels und Lorenz 
Pausackl. Markus Putz bedankte 
sich bei allen Mannschaften für die 
Nennung sowie allen Stockschützen, 
die ihr Bestes gegeben haben. Ein 
Dank erging auch an alle Helfer, 
Sponsoren, Erna und Kurt Nahold für 
die hervorragenden Maroni sowie 
der Dorfstube Mayerhofer für die an-
schließende Bewirtung.

Wintersaison
Der ESV freut sich auf die kom-
mende Wintersaison und hofft auf 
entsprechendes Wetter, um wie-

der einige Veranstaltungen wie 
die Dorfmeisterschaft sowie di-
verse Knödelschießen veranstal-
ten zu können. Dazu sind alle 
Stocksportbegeisterten auf der 
Anlage herzlich willkommen. 

Besinnliche Adventzeit
Der Eisschützenverein Dechants-
kirchen wünscht einen besinnlichen 
Advent, schöne und besinnliche 
Feiertage sowie alles Gute für das Jahr 
2024. 

Eisschützenverein Dechantskirchen

Die Sieger der Vereinsmeisterschaft 2023.
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Seniorenbund Dechantskirchen
Fahrt ins Blaue

Am 14.September war eine Fahrt 
ins Blaue geplant. 75 Senioren fuh-
ren mit 2 Bussen nach St. Kathrein 
am Offenegg. Dort teilten wir uns 
in 2 Gruppen. Eine besichtigte die 
hängenden Gärten der Sulamith, 
ein wunderschöner, exotischer Gar-
ten. Die 2. Hälfte bevorzugte eine 
Schnapsverkostung. Beim Mittag-
essen waren wir wieder vereint und 
ließen es uns in der Freizeitanlage 
beim Karl-Wirt schmecken. An-
schließend fuhren wir zum Stoani-
Haus nach Gasen. Aufgeteilt in 2 
Gruppen wurden wir durch das Mu-
seum geführt und über den Werde-
gang der Musikgruppe informiert.  
Danach ging es heimwärts, aber na-
türlich mit Heurigenbesuch.

Abschlusswanderung
Beim Abschlusswandern unter der 
Leitung von Rosi Schöngrundner 
haben alle Teilnehmer bei Obmann 
Franz Pausackerl eine Pause  einge-
legt. Dort bestaunten sie ein Wun-
der der Natur - jedoch nicht nur  den 
Blos, (Pausackerl Franz) – sondern 
auch den sagenhaften Kürbis - „Lan-
ger von Neapel“ - mit 40 kg. Es konn-
ten alle das Gewicht schätzen. Eine 
Person hat es erraten und erhielt 
einen kleinen Preis. Zum Abschluss 
gab es einen Umtrunk und eine klei-
ne Jause.

Sportlich aktiv
Das Bezirkskegelturnier wurde am 
Freitag den 17. November in Hart-
berg im Gasthof Pack unter der 
Leitung von Bezirksobmannstell-
vertreter Franz Pausackerl aus-
getragen. Alle Gewinner bekamen 
einen Liter Kernöl. Im Mannschafts-
bewerb erreichten die Damen mit 
Maria Gremsl, Maria Faustmann, 
Maria Haas und Wojka Pichlhöfer 
den 1. Platz. Im Einzelbewerb erke-
gelten Maria Haas bei den Damen 
und Johann Kernbauer bei den Her-
ren den 1. Preis. Wir gratulieren 
sehr herzlich!

Wünsche 
Der Seniorenbund wünscht allen 
Frohe Weihnachten und ein glückli-
ches neues Jahr.

Obmann Franz Pausackerl

40 kg Kürbis gab es zu bestaunen bei Obmann Franz Pausackerl.

Die Siegerinnen im Mannschaftsbewerb mit dem Obmann.
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„wo gemma hin“   –   „wo toan ma mit“
Dezember 2023

16.12. Advent am Tennisplatz - TV Dechantskirchen 16.00 Uhr

17.12. Adventsingen - MGV Dechantskirchen - Pfarrkirche 17.00 Uhr

23.12. Glühweinparty - FF Kroisbach - Rüsthaus Kroisbach 16.00 Uhr

Friedenslicht durch die Feuerwehren                   Bußfeier 19.00 Uhr

24.12 Hl. Abend - Kinderturmblasen danach Krippenandacht 15:00 Uhr

Turmblasen anschließend Christmette 21:30 Uhr

25.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11.00 Uhr

26.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11.00 Uhr

30.12. Bauernsilvester mit Fackelwanderung- FF Stögersbach - Rüsthaus 16.00 Uhr

Jänner 2024
01.01. Neujahr - Hl. Messe 19.00 Uhr

05.01. Jahreshauptversammlung - MV Dechantskirchen - GH Schwammer 19.00 Uhr

06.01. Hl. 3 Könige - Sternsingermesse 10.00 Uhr

20.01. Feuerwehrball - FF Stögersbach - GH Jeitler 20.00 Uhr

27.01. Feuerlöscherüberprüfung - FF Kroisbach - Rüsthaus 08:00 bis 12:00

Gschnas - MGV Dechantskirchen - GH Schwammer 20.00 Uhr

Februar 2024
01.02. Mostschank Pichbauer vlg. Steffl - geöffnet bis 13.02.

03.02. Feuerwehrball - FF Dechantskirchen - GH Schwammer 20.00 Uhr

04.02. Kindermaskenball - GH Jeitler 14.00 Uhr

08.02. Vortrag „Ernährung als Gesundheitsfaktor“ mit Hanna Dorner, MSc
GH Schwammer 19.00 Uhr

09.02. Konzert „Nix Neix“ - GH Schwammer 20.00 Uhr

10.02. Feuerlöscherüberprüfung - FF Stögersbach - Rüsthaus 08:00 bis 12:00

Stelzenschnapsen - Dorfstube Mayerhofer 16.00 Uhr

11.02. Kindermaskenball - GH Schwammer 14.00 Uhr

13.02. Faschingdiensttagsfeier - ADEG Kogler 08.00 Uhr

Faschingsumzug - Treffpunkt Volksschule Dechantskirchen 10.00 Uhr

Faschingsausklang - Dorfstube Mayerhofer 10.00 Uhr

Faschingsparty - Cafe-Bar High Five 10.00 Uhr

Faschingsausklang - GH Schwammer 10.00 Uhr

Faschingsausklang mit Kindertombola - Flourl ś Schenke 11.00 Uhr

14.02. Heringsschmaus - Dorfstube Mayerhofer 11.00 Uhr

17.02. Wehrversammlung - FF Kroisbach - Rüsthaus 19.00 Uhr

24.02. Gemeindeschitag auf die Tauplitzalm



Toni Johann Fuchs

Berta und Alfred Mittermüller
Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren herzlich

Franziska und Franz Babicky
Diamantene Hochzeit

Anneliese Schlager
80 Jahre

Erna Simon
90 Jahre

Hildegard Prenner
95 Jahre

Margarete Riegler
90 Jahre

Marianne Gruber
75 Jahre

Josefa Ringhofer
75 Jahre

Johann Schermann
75 Jahre

Johanna Putz
75 Jahre

Ludmilla Schärf
75 Jahre


